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Qualifizierung Betreuungskraft nach §43b und § 53b SGB XI
VA 263546

Fachlicher Rahmen 
Die Betreuung von Menschen mit erhöhtem Unterstützungsbedarf gewinnt zunehmend an Bedeutung. In stationären Wohneinrichtungen werden daher inzwischen Betreuungskräfte für die individuelle Begleitung von Menschen mit erhöhtem Unterstützungsbedarf eingesetzt. In enger Kooperation mit den Pflegekräften begleiten sie die Bewohner*innen. Darüber hinaus unterstützen sie die Pflegekräfte im Rahmen von Betreuungsangeboten, der Biografiearbeit.
 Aufgaben einer Betreuungskraft  
· Unterstützung der Bewohner*innen beim Erhalten der grobmotorischen Fähigkeiten und der Mobilität, z.B. durch Spaziergänge, Kegeln usw. 
· Unterstützung der Bewohner*innen beim Erhalten der feinmotorischen Fähigkeiten, z.B. durch kreative Angebote mit unterschiedlichen Materialien wie Papier, Wolle, Farben usw. 
· Unterstützung der Bewohner*innen beim Erhalten der geistigen Fähigkeiten, z.B. 
durch Lesen, Musizieren usw. 
· Förderung der sozialen Interaktion zwischen den Bewohner*innen der 
Wohneinrichtung, z.B. durch Gesprächskreise oder das Organisieren und begleiten von Veranstaltungen 
· Planung und Durchführung von Beschäftigungsangeboten für Bewohner*innen, z.B. Gesellschaftsspiele 
· Biographiearbeit mit den Bewohner*innen, z.B. Betrachten von Fotoalben usw. 
 Ziele 
· Erwerb von Fach- und Handlungskompetenzen zur Betreuung von Menschen mit einem erhöhten Unterstützungsbedarf  
· Kenntniserwerb zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz, geistiger Beeinträchtigungen oder psychischer Erkrankungen  
· Kenntnisse zur Planung und Durchführung von Beschäftigungsangeboten 
 
Zielgruppe 
Menschen mit einer zugeschriebenen Beeinträchtigung, die in einer Pflege- oder Wohneinrichtung als Betreuungskraft tätig sind oder tätig werden möchten. 
Voraussetzung
· Nachweis von 80 Praxisstunden in einer Pflege-/Wohneinrichtung vor oder während der Qualifizierung
· Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs
Abschlussverfahren 
Die Weiterbildung mit dem Baustein Grundlagen schließt mit einem Kolloquium ab. Im Kolloquium stellt jede Teilnehmer*in ein Beschäftigungsangebot vor und führt dieses mit der Gruppe durch. Zudem werden die Inhalte der Weiterbildung und die eigenen Erkenntnisprozesse der Teilnehmer*innen im Gruppenkontext – gemeinsam mit den Dozent*innen – reflektiert. 
Abschluss Grundlagen (§43b) - Lernstandsfeststellung
(Dauer pro TN: 45 min)
· Planung und Durchführung eines Angebotes, Anleitung der Gruppe
· Fachliche Begründung zur Auswahl des Themas und der gewählten Methoden
· Anschließende Reflexion
Abschluss Vertiefung (§53b) - Kolloquium
(Dauer pro TN: 60 min)
· Planung und Durchführung eines Angebotes mit einer/einem „zukünftigen Klient*in“
· Fachliche Begründung zur Auswahl des Themas und der gewählten Methoden
· Fachgespräch zu den Inhalten der Weiterbildung
Zulassung zum Abschlussverfahren
Die Fehlzeit eines TN darf maximal 15% der Gesamtstunden betragen, um zum Kolloquium zugelassen zu werden (es gibt jedoch die Möglichkeit nach Absprache und Einschätzung mit der Kursleitung über Projekte oder Einzelarbeiten Fehlzeiten zu reduzieren). 
Wurden die Ziele der Weiterbildung erreicht, wird die erfolgreiche Teilnahme mit einem Zertifikat bestätigt. Bei Nichterreichung der Ziele erfolgt eine Teilnahmebescheinigung mit Aufführung der besuchten Module. 

Module:
· [bookmark: _Hlk138165374]Modul 1 | Basiswissen (18 UE)
· Modul 2 | Kommunikation & Interaktion (18 UE)
· Modul 3 | Planen von Beschäftigungsangeboten (18 UE)
· Modul 4 | Durchführen von Beschäftigungsangeboten Teil 1 (18 UE)
· Modul 5 | Durchführen von Beschäftigungsangeboten Teil 2 (18 UE)
· Modul 6 | Lernstandfeststellung (§43b) (12 UE)
· Modul 7 | Vertiefung Teil 1 (18 UE)
· Modul 8 | Vertiefung Teil 2 (18 UE)
· Modul 9 | Abschlusskolloquium (§53b), Reflexion und Abschluss (24 UE)

[bookmark: _Hlk138165399]TN-Zahl:		8-12 TN
Kursumfang:		162 Unterrichtseinheiten (UE)
Kursdauer:		25.11.2026 – 08.07.2027
Unterrichtszeiten:	Seminartage einmal im Monat Mi-Fr, jeweils 9-14.15 Uhr 
			Lernstandsfeststellung Do-Fr, jeweils von 9-14.15 Uhr
			Abschlusskolloquium & Reflexion Mo-Do, jeweils von 9-14.15 Uhr
Unterrichtsort:	Paritätisches Bildungswerk Bremen I Bremerhaven
			Bahnhofsplatz 14, 28195 Bremen	
Abschluss:		Zertifikat (bei erfolgreicher Teilnahme)		
Kosten:		1650,00 €

Termine
Baustein Grundlagen (§43b): 25.11.2026 – 16.04.2027
Modul 1 | Basiswissen (18 UE) 
Mi, 25.11. – Fr, 27.11.2026	9.00 – 14.15 Uhr
· Aufgaben und Rolle der Betreuungskraft im Arbeitsalltag 
· Rechtliche Grundlagen zu Datenschutz und Schweigepflicht  
· Beeinträchtigungsformen, geistige und körperliche Beeinträchtigungen 
· Psychische Erkrankungen 
· Demenz 
· Begleiterkrankungen, Arteriosklerose, Diabetes- Mellitus usw. 
 Modul 2 | Kommunikation und Interaktion (18 UE) 
Mi, 16.12. – Fr, 18.12.2026	9.00 – 14.15 Uhr
· Kommunikationsarten, verbal und nonverbal 
· Kommunikationsmöglichkeiten 
· Wertschätzende Kommunikation 
· Professioneller und wertschätzender Umgang mit Menschen mit einem erhöhtem Unterstützungsbedarf 
· Konflikt- und Krisenmanagement  
· Selbstwirksamkeit und Selbstbestimmung 
· Reflexion des eigenen Handelns 
Modul 3 | Planen von Beschäftigungsangeboten (18 UE) 
Mi, 20.01. – Fr, 22.01.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Motorik (Grob- und Feinmotorik) 
· Wahrnehmungsbereiche 
· Bedeutung von Betreuungs- und Beschäftigungsangeboten für Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf bzw. in Wohneinrichtungen
· Planung und Vorbereitung eines Beschäftigungsangebotes  
· Anwendungsbereiche und Methodenauswahl
 Modul 4 | Durchführen von Beschäftigungsangeboten Teil 1 (18 UE) 
Mi, 10.02. – Fr, 12.02.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Beobachtung von Interessen und Bedarfen von Menschen in Wohneinrichtungen
· Begleiten, anleiten, unterstützen – die Rolle als Betreuungskraft in Beschäftigungsangeboten
· Praxisorientierte Vertiefung: Lebensmittel und Ernährung  - Aktivierung durch hauswirtschaftliche Beschäftigungsangebote 
Modul 5 | Durchführen von Beschäftigungsangeboten Teil 2 (18 UE) 
Mi, 17.03. – Fr, 19.03.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Biographiearbeit 
· Begleitung von Beschäftigungsangeboten 
· Durchführen von unterschiedlichen Methoden in Form praktischer Fallbeispiele und Übungen
Modul 6 | Lernstandfeststellung (12 UE)		 
Do, 15.04. – Fr, 16.04.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Vorstellung eines selbstgewählten Betreuungsangebotes in der Gruppe
· Gemeinsame Reflexion des ersten Weiterbildungsbausteines 
 Baustein Vertiefung (§53b): 19.05. – 08.07.2027
Modul 7 | Vertiefung Teil 1 (18 UE) 
Mi, 19.05. – Fr, 21.05.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Ausbau von Methodenwissen und Handlungsstrategien
· Formen der Beobachtung und Ableitung von Beschäftigungsideen
· Vertiefung Biographiearbeit 
· Vertiefung Kommunikationstechniken mit Übungen
 Modul 8 | Vertiefung Teil 2 (18 UE) 
Mi, 16.06. – Fr, 18.06.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Hauswirtschaft und Ernährungslehre 
· Beschäftigungsmöglichkeiten und Freizeitgestaltung im Freien
· Bewegung für Menschen mit erhöhtem Unterstützungsbedarf  
· Kommunikation und Zusammenarbeit mit den an der Pflege beteiligten Personen (Pflegekräfte, Angehörige usw.) 
Modul 9 | Abschlusskolloquium (24 UE) 
Mo, 05.07. – Do, 08.07.2027	9.00 – 14.15 Uhr
· Planung und Vorbereitung eines Beschäftigungsangebotes 
· Durchführung eines Beschäftigungsangebotes 
· Gemeinsame Reflexion
· Auswertung der Qualifizierung 
· Übergabe der Zertifikate
Qualifizierungsunterlagen 
Die TN erhalten zu allen Modulen zielgruppenorientierte Handouts. Es werden gemeinsam individuelle Methodenkoffer erarbeitet, die die TN während der Qualifizierung und im Anschluss in ihrer täglichen Arbeitspraxis nutzen können. 
Ausstellung Zertifikat
Vorgelagert oder während des Qualifizierungszeitraums muss von den TN ein Erste-Hilfe-Kurs erfolgreich absolviert werden. Ein Zertifikat Betreuungskraft kann nur nach Vorlage der Bescheinigung Erste-Hilfe und nach Bestätigung von 80 Praxisstunden ausgehändigt werden. 
Dozent*innen 
Tilischa Pump, geprüfte Fachkraft Arbeits- und Berufsförderung, Gruppenleitung in einer WfbM
Nils Koslowski, Fachbereichsleitung Teilhabe Arbeit & Wohnen PBW Bremen
Cornelia Helsner, Fachlehrkraft Teilhabe & Wohnen PBW Bremen
Dozent*innen-Team
[bookmark: _Hlk138165430]Ansprechpartner*in
Paritätisches Bildungswerk Bremen e.V.
Marina Fink
Verwaltung Campus Fort- und Weiterbildung
Bahnhofsplatz 14
28195 Bremen
Mail: teilhabe@pbwbremen.de
Tel.: 0421 17472-154
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Zentrale Hauptverwaltung:

PBW Paritatisches Bildungswerk
Bremen | Bremerhaven
Faulenstr. 31

28195 Bremen

Geschaftsflhrung:

Frauke Felix | Roswitha Leinfelder
Telefon 0421174 72-0

E-Mail info@pbwbremen.de
www.pbwbremen.de
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Bankverbindung:

Sparkasse Bremen M Anerkannt nach dem
IBAN DE97 2905 0101 0001 7015 15 \J Weiterbildungsgesetz
BIC SBREDE22 im Lande Bremen

Amtsgericht Bremen VR 3434 HB










